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Kontakte

Pfarrer P. Sĳoy Peter Thevarakatt O. Carm.
Klostergasse 13 | Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 8546 | Mail: p.sĳoy@hlkreuz-badwimpfen.de
Kaplan P. Alexander Chundattu O. Carm.
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 8546 | Mail: alexanderocarm@gmail.com
Pfarrbüro - Katja Reichert | Klostergasse 13
Dienstag 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: 07063 8546 | Fax: 07063 934649
Mail: pfarrbuero@hlkreuz-badwimpfen.de
Pfarrer i. R. Dr. Franziskus Eisenbach | Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 9340802 | Mail: franziskus.eisenbach@bistum-mainz.de 
Sekretariat - Mechthild Gebhard | Telefon: 07063 934648
Mail: mechthild.gebhard@bistum-mainz.de
Kloster Bad Wimpfen | Lindenplatz 7 | Malteser Werke gGmbH Sekretari-
at Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.00 bis 18.30 Uhr | Samstag und Sonn-
tag 08.00 bis 13.00 Uhr |Telefon: 07063 9704-0
Klosterladen | http://www.klosterladen.net | Markus Blüm
Montag - Freitag 9.30-11.45 Uhr und 14.30-17.45 Uhr - Samstag 9.30-11.45 Uhr
Telefon: 07063 9704-22 | Mail: kontakt@klosterladen.net
Ministranten | Ansprechpartnerin Mona Diehm | Telefon: 07063 433
Mail: maweida@aol.com
Pfadfinder DPSG Bad Wimpfen | Vorstand: Thomas Schäfer,
Telefon: 0176 42634230 | Mail: thomasschaefer1@freenet.de
Patrick Bickelmann | Mail: patrick.bickelmann@web.de
Internet www.dpsg-badwimpfen.de
Lotsenpunkt Bad Wimpfen - Ehrenamtliche Hilfe im Alltag
Einrichtung der ev. Sozialstation / Krankenpflegeverein Bad Wimpfen 
Hauptstr. 47 | Telefon: 07063 9337813
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und Mittwochnachmit-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Caritas | Ansprechpartnerin Michaela Scharli | Telefon: 07063 2673277
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE76 6205 0000 0002 585 750
Kontoverbindung Katholische Kirchengemeinde Hl. Kreuz
Pax-Bank IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02



Liebe Schwestern und Brüder,
Anfang Oktober feiern wir wieder 
das Erntedankfest - ein Fest der 
Dankbarkeit.  
Jedes Jahr sorgen Extremwetterla-
gen vermehrt für Dürre und Stark-
regen. Das führt unter anderem 
verstärkt zu Ernteeinbußen, zum 
Absterben von Bäumen und zu 
Flutkatastrophen. Dadurch entste-
hen nicht nur hohe Sachschäden. 
Auch viele Tote sind zu beklagen.
Erntedank kann heute auch hei-
ßen: Dank für das Leben, das man 
noch hat. Dank für das Leben in ei-
ner immer noch fürsorglichen Ge-
sellschaft, in der wir Hilfe und Un-
terstützung erfahren. 
Der Segen Gottes wird nicht nur für 
die Arbeit auf den Feldern benötigt. 
Jede und jeder benötigt den Segen 

Gottes. Wir sind auf vieles ange-
wiesen, auch auf die vielen 
menschlichen Begabungen, die 
sich in Forschung und Wissen-
schaft entfalten, in Produktion und 
Dienstleistungen. Begabungen – 
da steckt das Wort „Gabe“ drin. Wir 
verdanken das alles nicht allein 
uns selbst. Es gibt Größeres als 
unser eigenes Können und Ge-
schick. Bei allem berechtigten 
Stolz auf die eigene Leistung, 
reicht es nicht, sich selbst auf die 
Schulter zu klopfen für das, was an 
Gutem gewachsen und geworden 
ist. Vor aller Mühe und Arbeit ist 
das Leben ein Geschenk.
Die Dankbarkeit hält das Leben 
offen für die Macht, die es jeden 
Augenblick trägt, für Gott als Geber 
aller guten Gabe. Im Glauben an 
Gott spüre ich, dass eine große 
Liebe im Spiel ist, die mir das Gute 
zukommen lässt. Ich habe nicht nur 
etwas, sondern in dem, was ich 
habe, zeigt sich mir jemand, der es 
gut mit mir meint: Gott, der Schöp-
fer des Himmels und der Erde. Ihm 
können wir danken für das, was un-
ser Leben ausmacht.
Ich wünsche uns allen ein dankba-
res Herz und eine positive Einstel-
lung. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen eine schöne Zeit. 

3

Grusswort
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Manche Erlebnisse aus meinem 
Berufsalltag als Seelsorger blieben 
mir besonders in Erinnerung. Dazu 
zählt auch eine ergreifende Abdan-
kung, der ich vor einigen Jahren 
vorstehen durfte. Ein Familienvater 
war gestorben. Den Schmerz, den 
die Angehörigen und Freunde des 
Verstorbenen durchlitten, war beim 
Trauergespräch und wenige Tage 
später auf dem Friedhof greifbar. 
Viele Tränen sind bei der Ab-
schiedsfeier geflossen. Es gab 
zahlreiche liebevolle Umarmungen 
und rührende Beileidsbekundun-
gen. «Ich weiß gar nicht, wie ich 
ohne ihn weiterleben soll», sagte 
die verwitwete Ehefrau damals zu 
mir.
Vor kurzem hat mich eine Nach-
richt erreicht, über die ich mich 
sehr gefreut habe. Ins Leben der 
Frau ist nach Jahren der Trauer 
wieder ein Mann getreten. Ich finde 
es einfach schön, dass sie einen 

neuen Partner gefunden hat und 
spüren kann, dass das Leben wei-
tergeht. Und damit meine ich nicht, 
dass es sein wird wie vorher. Nein, 
die Narben und der Schmerz über 
den Verlust, die bleiben. Doch es 
geht weiter. Anders als gewollt, 
aber dennoch schön.
Das Leben geht weiter – eigentlich 
mochte ich diese Aussage bis an-
hin nicht so gern. Sie erschien mir 
oft zu schnell dahingesagt. Aber 
nun habe ich eine andere Perspek-
tive darauf. Denn eigentlich bringt 
dieser Satz einen zutiefst christli-
chen (Auferstehungs-)Gedanken 
zum Ausdruck. So wie uns ein Le-
ben nach dem Tod versprochen ist, 
soll es auch Freude nach Traurig-
keit, Licht nach Dunkelheit, Liebe 
nach Enttäuschung, Gemeinschaft 
nach Einsamkeit geben. Kleine 
«Auferstehungsmomente» für je-
den von uns.

@ Bahnhofkirche

Das Leben geht weiter
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Herzliche Einladung zum Bibelkino im 

katholischen Gemeindehaus St. Martin

Der Auserwählte ist lebendig, berührend und zeitgemäß. Ein Jesus, der so 
menschlich ist, wie man ihn noch nie gesehen hat: warmherzig, humorvoll, 
einladend, echt. Und so unwiderstehlich göttlich, dass man begreift, warum 
die Menschen alles stehen und liegen lassen wenn er sagt: „Komm zu mir!“ 

Termine:   Donnerstag, 09.11.2023 und 

Donnerstag, 23.11.2023 

jeweils um 19.30 Uhr 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Peter Irzik, 

Telefon: 0157 74021995 

Bibelkino
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Offener kreis

September –– Neubeginn
In diesen Tagen beginnen viele jun-
ge Menschen ein neues Schuljahr, 
treten ihre Lehrstelle an oder star-
ten mit dem Studium. Bei den 
meisten besteht eine große Span-
nung, was der Neubeginn bringen 
wird.
Nach den heißen Sommertagen 
kündigt sich bei uns auch eine 
neue Zeit, die Herbstzeit, an. Küh-
lere und kürzere Tage stehen uns 
bevor. Was sonst noch kommen 
wird, wissen wir nicht.
Doch in dieser herbstlichen Zeit 
können wir uns an milden Tagen 
am bunten Laub der Bäume erfreu-
en, dürfen ernten und die Herbst-
früchte genießen.

Durch die Urlaubszeit gestärkt, 
können wir uns auch den Aufgaben 
unseres Alltags wieder stellen und 
sie mit neuer Kraft angehen.
Mit dem folgenden Herbstgedicht 
von E. Mörike grüße ich Sie alle 
und freue mich auf das neue 
Treffen.

Septembermorgen
Im Nebel ruhet noch die Welt,
Es träumen Wald und Wiesen
Bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
Den blauen Himmel unverstellt
Herbstkräftig die gedämpfte Welt 
In warmem Gold fließen.

Gabriele Zartmann
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Offener kreis

Kommen  singen  hören  spielen

Wo?
Katholisches Gemeindehaus, Klostergasse 13

Wann?
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr

11. Oktober „Heiße Sonne, rote Erde, Mate-Tee“
mit Pfarrer Depnering

15. November  Wir treffen uns im Gemeindehaus zu einer geselli-
gen Runde. Bei Kaffee und Tee haben wir Gelegen-
heit uns auszutauschen. 

Dezember Im Dezember findet kein Offener Kreis statt.

Zu den Veranstaltungen sind wie 
immer neue, interessierte Teilneh-
mer willkommen.
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SONNTAG DER 
WELTMISSION

22.OKT. 
2023

GEMEINSAM FÜR 
CHRISTLICHE SOLIDARITÄT 
WELTWEIT

KOLLEKTE AM
WELTMISSIONSSONNTAGwww.missio-hilft.de

HELFEN SIE 
MIT IHRER 
ONLINE-SPENDE

Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!
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Martinsumzug 2023

 

Martinsumzug 2023 

Am Samstag, den 11.November 2023, wollen wir 
um 17.00 Uhr wie jedes Jahr das Fest des 

Heiligen Martin mit einem Laternenumzug feiern. 

Der Umzug beginnt mit einer kleinen Andacht in 

der evangelischen Stadtkirche. Von hier aus 
wollen wir anschließend mit unseren Laternen 

singend durch die Altstadt ziehen. Die 
Stadtkapelle wird unsere Lieder begleiten. 

Am Ende des Umzuges wartet auf jedes Kind eine 
Martinsbrezel. Im Sinne von St.Martin möchten 

auch wir gerne teilen und bitten um Spenden für 
ein Hilfsprojekt von MISEREOR. 

 



Bild: Martin Manigatterer
In: Pfarrbriefservice.de

Rorate-Messe mit
Kerzenlicht

Mittwoch, 29.11. | 06.30 Uhr
Mittwoch, 06.12. | 06.30 Uhr
Mittwoch, 13.12. | 06.30 Uhr

jeweils mit anschl. Frühstück

Kindergottesdienste mit 
Adventsgeschichten

Sonntag, 03.12. | 10.00 Uhr
Sonntag, 10.12. | 10.00 Uhr
Sonntag, 17.12. | 10.00 Uhr

Wachet Auf!
Adventsangebote

in der Hl. Kreuz Kirche



Diaspora-Sonntag
19. November 2023 

DEINE SPENDE WIRKT!

ENTDECKE, 
WER DICH
STÄRKT.

 
 

Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!
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Der neue Kirchenfüh-
rer ist da. Dieser soll 
Sie als Wegweiser, 
unabhängig von Ort 
und Zeit, durch unser 
Gotteshaus begleiten 
und Sie über dessen 
Geschichte informie-
ren.

Sie können den Kirchenführer für 
3,00 Euro gerne im Klosterladen 
oder nach den Gottesdiensten in 
der Sakristei und auch während 
der Bürozeiten in unserem Pfarrbü-
ro erwerben.

Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz

Am 23.07.2023 war es wieder so 
weit. Viele Familien und weitere 
Gemeindeglieder strömten zum 
ökumenische Familientag am Na-
turbildungshaus. Die Kindergärten 
hatten im Vorfeld wunderschöne 
Dekoration zum Thema „Vielfalt“ 
gebastelt. Auch die Lieder waren 
im Kindergarten schon fleißig ge-
übt worden. So konnten die Kinder 
bei der Andacht gleich zum Klang 

der Instrumente mitsingen. Wie 
schwierig es ist die anderen, sich 
selbst und die Fähigkeiten eines je-
den zu sehen, wurde durch eine 
Symbolgeschichte erlebbar ge-
macht. Im Anschluss an die An-
dacht gab es zur Stärkung Wurst 
im Weck und das beliebte Kirch-
café der Pfadfinder. 

Kerstin Rook-Pawletta

Ökumenischer Familien-
tag 2023

Neuer Kirchenführer
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Pfarrcaritas

Liebe Angehörige, liebe Trauernde,

in unserer Mitte fehlen Menschen, 
die uns vertraut und wichtig gewe-
sen sind, die wir geliebt und geach-
tet haben – sie sind verstorben.

Auf diese Weise haben auch Sie im 
vergangenen Jahr jemanden verlo-
ren.

Deshalb laden wir Sie und alle, die 
diesen Menschen nicht vergessen 
wollen, zu unserem Gedenkgottes-
dienst am Samstag, den 4. Novem-
ber 2023 in die Stiftskirche St. Pe-
ter um 18 Uhr ein.

Wir werden uns unserer Toten erin-
nern und namentlich an sie den-
ken.

Alle, die um sie trauern, schließen 
wir in unser Gebet.

In den Worten der Bibel und im 
Abendmahl Jesu suchen wir Trost, 
Orientierung und Stärkung.

Es wäre schön, wenn Sie zu die-
sem Gottesdienst kommen könn-
ten.

Ihr Pfarrcaritas-Team

Aus unserer Gemeinde

Zum Herrn heimgegangen sind:
Ingeborg Wecker im Alter von 85 Jahren

 Karin Völker im Alter von 75 Jahren
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Pinnwand

1

60 Jahre Kirchenchor

Johannesfeuer

Andacht zur Talmarkteröffnung

Offener Kreis

60 Jahre Kirchenchor

Offener Kreis

Andacht zur 
Talmarkteröffnung

Offener Kreis



151151

Pinnwand

Mitarbeiterfest

Ökumenischer Familientag

70. Geburtstag Frau Wörner

Ökumenischer Familientag

Fest Kreuzerhöhung

Mitarbeiterfest

Fest Kreuzerhöhung
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Besondere
Gottesdienste

Erntedankgottesdienst
Sonntag, 01.10. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz

Gottesdienst mit der Gruppe b-TONT
Sonntag, 22.10. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier

Allerheiligen
Mittwoch, 01.11. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Festgottesdienst,
  die evangelischen Mitchristen sind herzlich 

eingeladen
Mittwoch, 01.11. | 14.00 Uhr | Gedächtnis für die Verstorbenen auf dem 

Friedhof unter Mitwirkung des Kirchenchors 
und mit Segnung der Gräber

Allerseelen
Donnerstag, 02.11. | 18.00 Uhr | St. Peter  Eucharistiefeier 

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergangenen Jahres
Samstag, 04.11. | 18.00 Uhr | St. Peter  Eucharistiefeier

Ökumenische Andacht zu St. Martin
Samstag, 11.11. | 17.00 Uhr | in der evangelischen Stadtkirche 

Ökumenischer Gedenkgottesdienst der Seniorendienste
Samstag, 18.11. | 14.30 Uhr | in der evangelischen Stadtkirche 

Hochfest Christkönig
Sonntag, 26.11. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Vorstellung der Erstkommunion-

kinder mit der Gruppe b-TONT

Hochfest Mariä Empfängnis
Freitag, 08.12. | 09.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier

Heiliger Abend
Sonntag, 24.12. | 16.00 Uhr | Hl. Kreuz  Christmette mit Krippenspiel
Sonntag, 24.12. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz  Christmette
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Besondere
Gottesdienste

Hochfest der Geburt des Herrn
Montag, 25.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Festgottesdienst

2. Weihnachtsfeiertag - Fest des Hl. Stephanus
Dienstag, 26.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier

Fest des Heiligen Johannes
Mittwoch, 27.12. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier und Segnung des 

Johannesweins

Fest der Hl. Familie / Silvester
Sonntag, 31.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier

Hochfest der Gottesmutter Maria / Neujahr
Montag, 01.01. | 17.00 Uhr | Hl. Kreuz  Neujahrsgottesdienst

Liebe Gemeinde,
wir bitten Sie, sich über aktuelle Termine stets auf unserer Homepage oder 
im Schaukasten zu informieren.

Vielen Dank!



Flucht trennt.

Weihnachtskollekte 2023

Hilfe verbindet.

Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!
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60 Jahre Kirchenchor

Am 25. Juni 2023 wurde das 60-
jährige Chorjubiläum mit einem 
festlichen Gottesdienst in unserer 
Pfarrkirche Hl. Kreuz würdig gefei-
ert. Zusammen mit den Sängerin-
nen und Sängern des Kirchencho-
res HN-Biberach und den beiden 
Dirigentinnen Ella Seiler und Edel-
gard Wörner-Ebert gestaltete der 
beachtliche Chor die Messe mit 
Teilen aus der Gounot-Messe und 
schönen Kirchenliedern. 
Viele Gläubige aus der Gemeinde 
und Gäste feierten gemeinsam mit 
uns. In seiner Ansprache dankte 
Pater Sĳoy dem Chor für das lang-
jährige und vielseitige Engagement 
in der Gemeinde und sprach den 
Wunsch aus, dass er trotz der in-
zwischen „kleinen Schar“ weiter 
zur Ehre Gottes singen möge. 
Mit großer Freude überreichte Pa-
ter Sĳoy zum Ende des Gottes-
dienstes Geschenke an die beiden 
Gründungsmitglieder Inge Wecker 
und Adolf Rehwald, der auch seit 
einigen Jahren Chorsprecher ist. 
Auch Edelgard Wörner-Ebert wur-
de für 47 Jahre Chor- Leitung  ge-

ehrt.   Mit dem furiosen Song „Je-
sus Christ“ endete der Gottes-
dienst. 
Alle Kirchenbesucher waren an-
schließend zu einem Sektempfang 
eingeladen, der Dank des herrli-
chen Sommertages vor dem Ge-
meindehaus stattfand. Von allen 
Seiten bekam der Chor viel Lob. 
Alle waren zufrieden mit dem Ab-
lauf, auch die Dirigentinnen, die ge-
meinsamen Proben haben eben-
falls zum guten Gelingen 
beigetragen. 
Für alle Sängerinnen und Sänger 
und den Partnern gab es im schön 
gedeckten Gemeindesaal ein vor-
zügliches Mittagessen. In lockeren 
Gesprächen wurde über die Mög-
lichkeit einer Fortsetzung des ge-
meinsamen Singens nachgedacht. 
Für den Hl. Kreuz-Chor wird es vor 
den Sommerferien noch eine Chor-
probe geben, bevor es im Septem-
ber weitergeht mit dem Singen „zur 
Ehre Gottes“!!

Claudia Schmitz
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Mitarbeiterfest

Am 7. Juli war es wieder soweit. 
Pater Sĳoy und der Pfarrgemeinde-
rat hatten zum diesjährigen Mitar-
beiterfest eingeladen – und viele 
Mitarbeiter der Kirche waren dieser 
Einladung gern gefolgt.

Am späten Nachmittag bei sengen-
der Hitze machten sich allen Wid-
rigkeiten zum Trotz viele Mitarbei-
ter auf die Wanderung nach 
Biberach. Dorthin hatte der Pfarrer 
eingeladen. Einige jedoch scheu-
ten die gnadenlose Sonne und fuh-
ren lieber mit Autos zu der gastge-
benden Gaststätte am Sportplatz.

In der Sportgaststätte fanden alle 
ihre Anstrengungen belohnt und 
niemand verschmähte das kühlen-
de Bier. Nachdem der erste Durst 
auf diese Weise gelöscht war, wa-
ren die Mitarbeiter auch zum Essen 
eingeladen. Auch diesem sprachen 
sie gut zu. So klang schließlich 
nach einigen Stunden des fröhli-
chen Beisammenseins das dies-
jährige Mitarbeiterfest aus.

Dr. Friedhelm Possemeyer
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Fest Kreuzerhöhung

Am Sonntag, 17.9.2023, beging die 
Pfarrkirche Hl. Kreuz in Bad Wimp-
fen ihr Patrozinium, zu der die gan-
ze Kirchengemeinde Neckartal 
herzlich eingeladen war.
Um 8.30 Uhr traf sich eine Gruppe 
der Hirschhorner, die dieses Fest 
mitfeiern wollten, am Kirchplatz in 
Hirschhorn und fuhren zusammen 
mit Pater Joshy und Pater Alex im 
Bonibus nach Bad Wimpfen. 

Besuch aus Hirschhorn zusammen mit Pa-
ter Joshy, Pater Sĳoy und Pater Alex

Hier begann um 10.00 Uhr der 
Festgottesdienst mit schönen Lie-
dern, zu dem Pfarrer Pater Sĳoy 
alle zahlreich erschienenen Gläubi-
gen ganz herzlich begrüßte und 
seiner Freude darüber Ausdruck 
gab, dass auch seine Karmelbrü-
der Pater Joshy und Pater Alex ge-
kommen waren. Er bat dann Pater 
Joshy als den Hauptzelebranten an 
diesem Festtag, der sich seit einem 
Jahr im Bistum Mainz als Pries-
terreferent um die Belange aller 

Priester kümmert, die Messfeier zu 
beginnen.
In seiner Predigt befasste sich Pa-
ter Joshy mit den verschiedenen 
Sichtweisen auf das Kreuz. Einmal 
ein Schreckenszeichen, gar eine 
Zumutung, ein Symbol der 
Schwachheit, das zu einem positi-
ven Lebensgefühl nicht passt. Zum 
anderen aber ein Zeichen der 
Hoffnung, der Versöhnung, der Er-
lösung, das sagt, dass die Men-
schen in jeder Situation, im Leben 
wie im Sterben, von Gottes Liebe 
gehalten sind. Gott ist da – auch in 
den dunklen Stunden – und trägt 
unser Leiden mit.
Zitat aus seiner Predigt:
„Liebe Schwestern und Brüder,
die Verkündigung des Kreuzes ist 
für uns Christen die Zusammenfas-
sung der gesamten Heilsbotschaft.
Das Zeichen der Schmach wurde 
zum Zeichen der Erlösung. Aus 
dem Zeichen des Ärgernisses wur-
de das Zeichen des Heils, zum Sie-
geszeichen des neuen Lebens, 
aus Fluch wurde Segen. 
Und im mathematischen Sinn kön-
nen wir sagen: Das Kreuz ist das 
Plus-Zeichen in unserem Leben. …
Das Kreuz ist keine Droh-, sondern 
eine Frohbotschaft.“
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Fest Kreuzerhöhung

Segen mit der Kreuzreliquie

Nach der Predigt kamen alle Mitfei-
ernde in den Altarraum zur Kreuz-
verehrung, wie die kath. Kirche sie 
auch an jedem Karfreitag prakti-
ziert. Zum „Vater unser“ bat Pater 
Joshy die Kinder, nach vorn zu 
kommen, und die Gemeinde, sich 
dazu auch die Hände zu reichen. 
Am Ende des Gottesdienstes 
dankte Pater Sĳoy allen, die zum 
Gelingen des schönen Gottes-
dienstes beigetragen hatten – Lek-
torin und Kommunionhelferin, Mi-
nistranten, Kirchenchor, Organistin 
- und besonders Pater Joshy, dass 
er den weiten Weg aus Mainz auf 
sich genommen hat, um dieses Pa-
tronatsfest mitzufeiern. Ebenso 
dankte er allen Anwesenden für 
ihre Teilnahme und lud zum Weiter-
feiern in den Gemeindesaal ein. 
Hierbei stellte er auch das druckfri-
sche Informationsheft über die Ge-

schichte der Hl. Kreuz-Kirche von 
den Anfängen bis heute mit tollen 
Fotos vor. Auch Pater Joshy 
bedankte sich herzlich bei der Ge-
meinde und seinen Mitbrüdern und 
überbrachte herzliche Grüße von 
Bischof Peter Kohlgraf. Nach sei-
nem Schlusssegen beendete er die 
Messfeier mit den Worten: „Gehet 
hin in Freude und Frieden!“
Im Gemeindesaal hatten die Pfad-
finder das Mittagessen vorbereitet. 
So gab es sowohl Maultaschen mit 
Kartoffelsalat als auch eine vegeta-
rische Pilz-Kartoffel-Pfanne sowie 
verschiedene alkoholfreie Geträn-
ke. Bei vielen interessanten Ge-
sprächen ließ man es sich gut 
schmecken und feierte die Ge-
meinschaft im Neckartal.
Für die Hirschhorner-Bonibus-
Gruppe war die gemeinsame 
Rückfahrt für 13.30 Uhr angesetzt. 
Es waren aber auch einige mit ei-
genem PKW bzw. sogar mit dem 
Zug angereist, die dann zur glei-
chen Zeit ihre Rückreise antraten. 
Allen aber wird das schöne Fest in 
Bad Wimpfen noch lange in ange-
nehmer Erinnerung sein. 

Ursula Suermann
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Nachruf 

In freundlicher und verlässlicher Weise war sie stets für die Belange der 
Kirche da.
Früh begann sie sich in der Jugendarbeit zu engagieren, leitete 
Sternsingeraktionen und Freizeiten. Jahrzehntelang machte sie den Blu-
menschmuck in unserer Kirche, bereitete Fronleichnamsaltäre, organisierte 
Feste und half überall, wo Hilfe nötig war.
Bis vor fünf Jahren war sie in unseren Gottesdiensten als Kommunionhel-
ferin aktiv, machte Pläne für die Lektoren- und Kommunionhelferdienste 
und war Gründungsmitglied sowie eine tragende Säule unseres Kirchen-
chors.
Sie besuchte die Kranken und unterstütze viele Jahre die Kirchengemeinde 
als Kirchenrechnerin. 
In Dankbarkeit werden wir ihr über den Tod hinaus verbunden bleiben und 
ihrer im Gebet gedenken.

Die katholische Kirchengemeinde Hl. Kreuz Bad Wimpfen trauert um

Ingeborg Wecker

Frau Wecker selbst hat in kleinster Form das Leitwort ihres Lebens auf ihr 
Sterbebildchen drucken lassen:

Ich habe dem Leben,
ich habe Gott vertraut,

und konnte fröhlich sein.
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23.10.2023 bis 27.10.2023 Kloster auf Zeit „Ora et labora“
Die Tage im klösterlichen Rhythmus von Gebet, Arbeit, geistlichen Impulsen und 
Gemeinschaft als Bereicherung für das eigene Leben erfahren. 
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
Weitere Termine: 06.11. bis 10.11.2023
27.10.2023 bis 29.10.2023  Wochenende für Trauernde
Jeder Mensch geht zur Bewältigung seiner Trauer einen individuellen Weg. Wir 
wollen die einzelnen Phasen des Weges kennenlernen und mit Impulsen, aktiven 
Übungen, Meditation und Gebeten der Trauer begegnen.
Den Kurs leiten Marianne Banner und Ursula Sauer.
11.11.2023 bis 12.11.2023 Gregorianik Wochenende
Wir lernen die ausgewählten gregorianischen Gesänge nicht nur musikalisch, son-
dern auch ihren spirituellen Inhalt kennen. Diese Gesänge lassen wir schließlich in 
der Vorabendmesse am Samstagabend und in einer Vesper am Sonntag in der 
Stiftskirche erklingen.
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
27.11.2023 bis 29.11.2023 Die Chorfenster des Ritterstiftes St. Peter
Die Wimpfener Glasfenster der Stiftskirche erzählen uns vom Wirken Gottes im Al-
ten und Neuen Testament. Wir wollen uns sowohl den einzelnen Motiven als auch 
dem Konzept der 76 Glasmedaillons nähern.
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.  
30.12.2023 bis 02.01.2024 Neues Jahr im Kloster begrüßen
In der Atmosphäre des Klosters gewinnen Sie Abstand vom Alltag, finden Gelegen-
heit, das zu Ende gehende Jahr zu reflektieren, sich auszutauschen und Ihre Wün-
sche und Erwartungen für das neue Jahr für sich zu ordnen und zu formulieren. 
Nach einer Andacht begrüßen wir gemeinsam das neue Jahr. 
Den Kurs leiten unser geistlicher Referent Markus Blüm und Ulla Sauer.

Weitere Kurse, Details zu den Kursen und Anmeldungen sind möglich
unter Telefon: 07063 97040  Mail: kontakt@klosterladen.net 
oder unter: https://www.kloster-bad-wimpfen.de

Ritterstiftskirche
St. Peter und
Kloster im Tal
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Gottesdienstordnung in Hl. Kreuz
Montag 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
Mittwoch 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienstordnung in St. Peter
Dienstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Die genauen Termine entnehmen 

Sie bitte dem Heimatboten, der Homepage oder dem 
Schaukasten)

Donnerstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung
Eucharistiefeiern in den Seniorenheimen, Donnerstag
19.10.2023 | 09.11.2023 | 14.12.2023 in der Fleckensteinstraße, um 16.00 Uhr
26.10.2023 | 23.11.2023 | 21.12.2023 in der Pforzheimer Straße, um 15.30 Uhr
Herz-Jesu-Messe um 09.00 Uhr mit anschließender Krankenkommunion
zu Hause am Freitag, 29.09.2023 | 03.11.2023 | 01.12.2023
Kollekten 21./22.10.2023 Sonntag der Weltmission - Missio
 18./19.11.2023 Diaspora-Sonntag
 24./25.12.2023 Adveniat
Termine
 20./21.10.2023 PGR Wochenende

Terminvorschau
Nach den Herbstferien beginnt die Kommunionvorbereitung für die Kinder der 
3. Klassen, die 2024 zur Erstkommunion gehen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro, falls Sie keine Einladung für Ihr Kind erhalten haben.
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Wörtersuche Weihnachten



Unser Leben,
ein Weg voller Abschiede:

wenn Beziehungen scheitern,
wenn Hoffnungen sich zerschlagen,
wenn Lebensphasen beendet sind,
wenn vertraute Menschen sterben,

wenn der eigene Tod naht.

Täglich lernen,
abschiedlich zu leben:

die eigenen Grenzen erkennen,
die eigene Endlichkeit annehmen

und in diesem Bewusstsein
offen sein für das Leben

und jeden kostbaren Augenblick.

© Gisela Baltes

Abschiedlich leben


